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Digitale Medien ςFluch oder Segen?

9. regionales Austausch- und Vernetzungstreffen «Frühe Kindheit»
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Begrüssung

Natalie Ammann und Veronika Rickhaus

Impuls Zusammenleben aargauSüd

Regionale Koordinationsstelle Frühe Kindheit

ÁAllgemeine Hinweise Impuls Zusammenleben aargauSüd

ÁLeitungswechsel Fachbereich Frühe Kindheit

ÁWeiterführung Projekt «Deutsch vor Kindergarten» 2025-2028
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Allgemeine Hinweise IZ
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Team IZ

ÁNeuer Geschäftsstellenleiter Peter Walz

ÁNeue Mitarbeitende im FB Integration

ÁNeue Leiterin FB Frühe Kindheit

v.l.n.r. Meinrad Dörig, Aurelia Munz, Mich Gerber, Natalie Zryd, Natalie 
Ammann, Peter Walz, Veronika Rickhaus, Lea Bugmann



Leitung regionale Koordinationsstelle Frühe Kindheit 

Veronika Rickhaus

ÁKindergärtnerin, Opferberaterin, Elternbildnerin und Projektleiterin

ÁEhem. Leiterin des Fachbereichs Kind und Familie der Gemeinde Suhr

ÁWohnhaft in Suhr

α9ǎ ōǊŀǳŎƘǘ Ŝƛƴ ƎŀƴȊŜǎ 5ƻǊŦΣ ǳƳ Ŝƛƴ YƛƴŘ grosszuziehenά
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Infos zum Projekt «Deutsch vor dem KiGa»
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Weiterführung bis 2028

Å Dank einem Vorstossim GrossenRat geht das Pilotprojekt weiter (2025-2028)
Å Allebisherigen Gemeinden und Institutionen beteiligen sich weiterhin am Projekt
Å AlleEltern werden aus dem Projekt heraus mit einem Fragebogen zur Sprachstandserhebung (Februar) 

und den Resultaten der Erhebung plus Infos zu Spielgruppen und Kitas (März) angeschrieben
Å Inzwischen entstandene lokale Lösungen («Spielgruppe für alle» in Menziken) werden mit dem Projekt 

kombiniert
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Infos zum Projekt «Deutsch vor dem KiGa»
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PROJEKT DvKςZwischenstand im 5. Projektjahr 2021/22 2022/23 2023/24 2024/25 2025/26 (prov.)

Anzahl Kinder 308 302 323 318 288

Anzahl relevante FB (ohne Mutationen etc.) 304 294 312 304 286

Rücklauf Fragebögen 276 277 289 281 264

davon online (-) 216 274 271 254

davon per Post 276 61 15 10 10

Rücklauf Fragebögen in % 90.8% 94.2% 92.6% 92.4% 92.3%

Anzahl Förderempfehlungen (Auswertung Uni BS) 116 139 174 159 151

Anteil Förderempfehlungen an relev. FB in % 42.7% 50.2% 60.2% 56.6% 57.2%

Anzahl Anmeldungen 98 119 148 133 noch offen

Anmeldungen in % 84.5% 85.6% 85.0% 83.6% noch offen



Weiterführendes Material
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Organisatorische Hinweise 
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ÁFolien(folgen mit dem Protokoll)

ÁHandoutsvon Ramona Patt (liegen auf)

ÁBroschüren, Flyer (diverse, liegen auf)

ÁOnline-Material-Plattform (Direktlink folgt mit dem Protokoll)
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Programm

8

18:30 Begrüssung / Einführung

18:40 Info neue Zuständigkeit der Stiftung Netz im Bezirk Kulm

18:50 Thematische Einführung

19:00 FACHINPUT mit Workshopsequenzen

20:15 Résumé und Ausblick, Hinweise auf Infomaterialien

20:25 Schluss-Fragerunde

20:30 Apéro



Stiftung Netz Bezirk Kulm

Manuela Thomet

Leiterin Regionalstelle Bezirk Kulm



PPT-Präsentation stiftungNETZ ab 2025

Unsere Vision  
Beratung und Begleitung für Kinder und Familien im 
Frühbereich: zeitnah, individuell, vor Ort und vernetzt.



PPT-Präsentation stiftungNETZ - ab 2025 neutral

Heilpädagogische Früherziehung

Unsere Angebote:

Logopädie im Frühbereich

Grösster 
Anbieter im 
Kanton AG 

und einer der 
grössten der 

Schweiz



PPT-Präsentation stiftungNETZ - ab 2023 neutral

Übersicht Bezirke

Rote Bezirke: stiftungNETZ

Graue Bezirke: Stiftung St. 

Josef



PPT-Präsentation stiftungNETZ - ab 2023 neutral

Private Trägerschaft

Á Stiftung seit 2010 (vorher HPD)

Á Auftrag vom Kanton (bis 2008: durch IV finanziert wie alle 
pädagogisch-therapeutischen Massnahmen; seither durch 
Kanton)

Á Finanzierung über Stundenpauschalen 

VZeit mit Kind, Eltern und Fachpersonen

Vkostenlos und freiwillig für Familien

https://encrypted-tbn0.gstatic.com/images?q=tbn:ANd9GcQnESFt_25BZ161k-dSGIu_d18pzJ0PxZ5LBiI6TYGozwNDpVRJ3XS-hHMv

http://www.google.ch/url?url=http://www2.evangelisch.de/themen/gesellschaft/kritik-an-pid-regelung-ein-gesetz-das-nichts-entscheidet45941&rct=j&frm=1&q=&esrc=s&sa=U&ei=-QqsU9SILY6S7Abp9oHYBg&ved=0CCAQ9QEwBA&usg=AFQjCNHg8nxsfgLMeSIgzKxlj4Ukin1T4g


PPT-Präsentation stiftungNETZ - ab 2025 neutral

Kanton Aargau im Überblick



PPT-Präsentation stiftungNETZ - ab 2025 neutral

Allgemeine Heilpädagogische 

FrühErziehung (HFE)



PPT-Präsentation stiftungNETZ - ab 2025 neutral

Zielgruppe Kind

Á Kinder im Vorschulalter (ab Geburt bis 2. Kindergartenjahr) 
bei denen die Aktivität und/oder Teilhabe eingeschränkt ist 
durch eine Auffälligkeit in der ...

kognitiven

sprachlichen

motorischen

sozial-emotionalen und/oder 

Wahrnehmungsentwicklung sowie im 

Spiel- und Lernverhalten

Á die Entwicklung des Kindes kann gefährdet, auffällig oder 
behindert sein



PPT-Präsentation stiftungNETZ - ab 2025 neutral

Zielgruppe Eltern

Á Eltern/Erziehungsverantwortliche und weitere Familienange-
hörige (z. B. Geschwister)

VFragen zur Entwicklung

VUnsicherheiten im Umgang mit dem Kind

VErschwerte Erziehungssituation

VBelastete familiäre Situation



PPT-Präsentation stiftungNETZ - ab 2025 neutral

Zielgruppe Fachpersonen

Á Vernetzung rund ums Kind (im Einverständnis mit den Eltern)

ÁGespräche mit den beteiligten Fachpersonen über 
Beobachtungen und Ziele (Intensität unterschiedlich)

Á Fachberatung und Austausch von je spezifischem 
Fachwissen

Á Fachleute in den Bereichen Pädagogik, Medizin, Sozialarbeit, 
Sozialpädagogik, Therapie und Psychologie



PPT-Präsentation stiftungNETZ - ab 2025 neutral

Aufgaben und Angebote HFE

Bildung der KinderKind und Umfeld 
bezogene Abklärung

Beratung und 
Begleitung der 

Eltern

Interdisziplinäre 
Arbeit

Öffentlichkeitsarbeit



PPT-Präsentation stiftungNETZ - ab 2025 neutral

Anmeldung Früherziehung

Á Eltern/Erziehungsverantwortliche

Á Fachpersonen im Einverständnis der Eltern

Á schriftlich mit Anmeldeformular (Homepage 
www.stiftungnetz.ch)

Á Anmeldeschluss HFE: 30. April im 1. Kindergartenjahr 

http://www.stiftungnetz.ch/


PPT-Präsentation stiftungNETZ - ab 2025 neutral

Logopädie im Frühbereich (LiF)



PPT-Präsentation stiftungNETZ - ab 2025 neutral

Zielgruppe Kind

Á Kinder ab 2 Jahren mit Beeinträchtigung der Sprachentwicklung 
oder bestehenden Risikofaktoren für ihre Sprachentwicklung, welche 
die Aktivitäten und/oder Teilhabe ein-schränken 

Á bis zum Eintritt in den Kindergarten, danach ist die Logopädie der 
Schulgemeinde zuständig

Á Im Gegensatz zur HFE ist hier zwingend eine Auffälligkeit beim Kind 
nötig (Gefährdung ist kein Anmeldegrund)

Á Auch hier sind unverbindliche, telefonische Anfragen jederzeit 
möglich.



PPT-Präsentation stiftungNETZ - ab 2025 neutral

Zielgruppe Eltern

ÁFamilienzentrierte Fokus innerhalb der stiftungNETZ

ÁBesondere Bedeutung der Beratung im aufsuchenden 
Setting

ÁEltern/Erziehungsverantwortliche und weitere 
Familienangehörige (z.B. Geschwister) der Kinder



PPT-Präsentation stiftungNETZ - ab 2025 neutral

Zielgruppe Fachpersonen

Á Fachpersonen aus den Bereichen Pädagogik, Medizin, 
Sozialarbeit, Sozialpädagogik, Therapie und Psychologie

Á Regelmässiger Austausch über gemeinsame Ziele und 
Beobachtungen 

Á Teilnahme an oder Einladung zu Rundtisch- und weiteren 
Gesprächen



PPT-Präsentation stiftungNETZ - ab 2025 neutral

Aufgaben und Angebote HFE

Therapie und 
Förderung der Kinder

Kind und Umfeld 
bezogene Abklärung

Beratung und 
Begleitung der Eltern

Interdisziplinäre 
Arbeit

Öffentlichkeitsarbeit



PPT-Präsentation stiftungNETZ - ab 2025 neutral

Anmeldung

Á Eltern/Erziehungsverantwortliche

Á Fachleute im Einverständnis der Eltern

Á schriftlich mit Anmeldeformular (siehe Webseite)

Á Ab 2. Geburtstag bis 31. Dezember vor                   
dem Eintritt in den Kindergarten



PPT-Präsentation stiftungNETZ - ab 2025 neutral

Für weitere Informationen besuchen Sie gerne 
unsere Webseite:

www.stiftungNETZ.ch

http://www.stiftungnetz.ch/


Rückblick bisherige Vernetzungstreffen
2016: Erstes Vernetzungstreffen, Gründung AG Frühe Kindheit
2017: «Orientierungsrahmen»
2018: «Lerngelegenheiten»
2019: «Regionale Strategie Frühe Kindheit»
2020: «Frühe Sprachförderung»
2022: «Ablösungsprozesse begleiten und unterstützen»
2023: «Gute Qualität im Bereich der frühen Kindheit»
2024: «Familienzentrierte Vernetzung konkret»
2025: «Digitale Medienwelt und kindliche Lebenswelt»
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Einführung in die Thematik
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«Digitale Medienwelt vs. kindliche Lebenswelt»

ÁDigitale Welt und Kleinkind ĄNeue 
Herausforderungen für Fachpersonen

ÁPräventionĄGemeinsame Aufgabe 
vieler Akteure in der Frühen Kindheit
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Einführung in die Thematik
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Digitale Medien ςFluch oder Segen?



ωEinstieg

ωGemeinsame Basis
ωFaszination, Lernen und Medienkompetenz

ωUnsere Haltung ist zentral!
ωWissen aus der Forschung
ωEmpfehlungen 

ωElternzusammenarbeit
ωElterlicher Stress
ωUnterstützung

Ablauf



Woher kommt die Faszination für die digitalen Medien? 

Beziehungsweise, warum haben wir heute alle schon in 
einen Bildschirm geschaut?

© Suchtprävention Aargau

Austausch



ωNeugierde

ωImmer wieder neu

ωUnterhaltung

ωVorbild

ґ !ƴȊŜƛŎƘŜƴ ŦǸǊ {ǳŎƘǘΣ Ŝǎ ƛǎǘ ŜƛƴŦŀŎƘ ǎǇŀƴƴŜƴŘΗ

Faszination



ωWelt entdecken

ω In sich und andere hineinversetzen

ωSelbstwert

ωWirksamkeit

ωΧ

Ą Emotionale Interaktion

Kinder lernen viel ςaber wodurch?



© Suchtprävention Aargau

Medienkompetenz



Kenne ich meine eigene Bildschirmzeit?

Warum nutze ich Bildschirme?

Trägt meine Nutzung zu meinem Wohlbefinden bei?

© Suchtprävention Aargau

Austausch



Eigene Haltung

Darüber lohnt es sich zu redenΧ



https://localiq.com/blog/what-happens-in-an-internet-minute/



Internet, Chat & Co. ςdie neuen Spielplätze unserer Kinder



ωBildschirmzeit der Kleinkinder in der 
Schweiz

ωStressfaktoren

ωElterliche Stressoren

ωKontextuelle Stressoren

ωVerhaltensprobleme bei Kindern: 
Eine Folge der Bildschirmzeit?

Wissen aus der Forschung



ωErwachsene als wichtige Komponente

ωNutzungszeit:
ωEs gibt ein «zu viel» ςaber es ist für jedes Kind anders.

ωWie lange ist in Ordnung?

«Kinder unter drei Jahren sollten keine 
Bildschirmmedien konsumieren.»

ωKontextabhängigkeit

Empfehlungen aus der Forschung



1.

2.

3.

Was nicht ok ist:



ElternZUSAMMENarbeit



Wie können Eltern unterstützt werden?

Wie können Kinder und Eltern befähigt werden?

© Suchtprävention Aargau

Austausch



Elterlicher Stress reduzieren:

ωIn Bindung investieren

ωWir wissen es nicht besser!

ωWas wir sehen, überprüfen wir

Empfehlungen für Fachpersonen



ωFamiliäre Bildschirmkultur

ωMediennutzung aktiv begleiten

ωVerbindung zur realen Welt

ωCheck-Ins

ωKooperatives Vorgehen

ωBildschirmfreie Zeiten

Empfehlungen an die Eltern



© Suchtprävention Aargau

Alternativen aufzeigen



© Suchtprävention Aargau

.ŜȊƛŜƘǳƴƎ ƛǎǘ ŘŀǎΧ



www.mediothek.ch



PadletFrühe Kindheit



Fragen



25. Juni 2025, ab 18 Uhr 
mit Apéro riche

Einladung Abschlussevent Bedürfnisanalyse Frühe Kindheit



Vielen Dank

© Suchtprävention Aargau


